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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung	 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl	 078 811 75 00
Pikettdienst 	 079 133 53 67

BERGRETTUNG	
Schnidrig Nick	 076 442 51 93

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe	 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro	 027 955 15 15
Pikett	 027 955 15 19

WASSERVERSORGUNG
Simon Ruff	 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein	  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Karin Meichtry	 027 955 15 04 SCHULEN

Pascal Zimmermann	 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Apotheke	 027 956 23 33
Spitex	 027 966 46 86
Sozialberatung	 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen	 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen	 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus	 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob	 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Donnerstag	 08:00-11:00  
Montag-Mittwoch	 14:00-16:00
Donnerstag	 14:00-18:00
Registerbüro Donnerstag 	 08:00-11:00
	 14:00-16:00 

ÄRZTEZENTRUM GRÄCHEN AG
Termin nach Vereinbarung	 027 956 15 26

TOURISMUSBÜRO
Telefon	 027 955 60 60

13.12-06.04	 Mo-So: 08:30-12:00
	 13:00-17:30
07.04-14.06	 Mo-Fr: 08:00-12:00
	 13:00-17:00
Pfingsten u. Fronleichnam 
	 Sa-Mo:08:00-12:00

NOTRUF	 112
Sanität	 144
Feuerwehr	 118
Polizei	 117
Vergiftungen	 145

POST (Volg)
15.12-05.04	 Mo-So: 06:30-19:30
Ab 06.04 	 Mo-Fr: 06:30-12:15
	 13:30-19:00
	 Sa: 07:00-12:15
	 13:30-17:00 

APOTHEKE
Telefon	 027 956 23 33
Montag-Freitag	 08:30-12:00  
Montag-Freitag	 13:30-18:00
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

www.hansleuenberger.ch

INFORMATION UND  
KOMMUNIKATION -  
WICHTIGE BINDEGLIEDER 
DES ZUSAMMENLEBENS

Dieser Titel meines ersten Leitartikels vom 
Juni 2001 hat auch für die 100. Ausgabe 
des GrächenAKTUELL volle Berechtigung. 
Mein Ziel, mit regelmässigen und aktuellen  
Gemeinde- und Vereinsinformationen, sowie 
dem Gewerbe- und dem Dienstleistungs- 
angebot, einen wichtigen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Zusammenleben beizusteuern, 
ist auch heute noch das Anliegen dieser Info-
schrift. 

WARUM EIN GRÄCHENAKTUELL?
Im Oktober 1999 wählten wir als langjähri-
ge Gäste von Grächen unser Feriendomizil 
als Wohnort. Obschon wir uns bereits hei-
misch fühlten, fehlte uns als Neuzuzüger 
bei unserer Anmeldung auf dem Gemein-
debüro die Information über das Wer, Was 
und Wo in Grächen. 
Als Präsident des Gewerbevereins Berin-
gen war ich 1991 Initiant eines „Gemeinde 
ABC“ als Infoschrift der angeschlossenen 
Gemeinden. Infolge dieser früheren posi-
tiven Erfahrungen schlug ich dem Gemein-
derat vor, mit einem GrächenAKTUELL die 
Bevölkerung und Gäste regelmässig zu 
informieren. Mein Vorschlag fand die Zu-
stimmung des Gemeinderates, so dass ich 
mit den Vorbereitungen beginnen konnte 
und im Juni 2001 die Ausgabe 1 verteilt 
wurde. 
Das Ziel und die Aufgabe des Grächen 
AKTUELL ist seit der ersten Ausgabe die 
Information der Einheimischen und Gäs-
te mit redaktionellen Beiträgen aus der 
Gemeinde, der Kirche, von Grächen Tou-
rismus und den Vereinen. Das Branchen-
register vermittelt wichtige Kontakte für 
den Alltag, die Vereinsadressen bieten für 

Interessierte Kontaktmöglichkeiten und 
der Veranstaltungskalender gibt Auskunft 
über kommende Anlässe. Die Herausgabe 
wird vorwiegend durch private Initiative 
des Herausgebers und durch Inserenten 
ermöglicht. Mein Ziel war stets eine um-
fassende und objektive Information, was 
für den gesellschaftlichen Zusammenhang 
nach wie vor von grosser Bedeutung ist 
und bleiben wird. 

ÜBERGABE UND WECHSEL DES  
HERAUSGEBERS
Seit der Ausgabe 1 im 2001 war das Grä-
chenAKTUELL für mich eine schöne und 
kreative Aufgabe. Jedoch drängte sich 
für mich, mit 78 Jahren, im 2019 eine Ver-
änderung auf. Mit Inseraten seiner Kun-
den unterstützte Alexander Walter das 
GrächenAKTUELL massgebend. Im Laufe 
dieser Zusammenarbeit bot er mir seine 
Mitarbeit an, was meinen Vorstellungen 
entsprach. Da ein Wechsel die weitere He-
rausgabe dieser heute unentbehrlichen 
Infoschrift sicherte, fand ich die Übergabe 
an Alexander Walter eine vortreffliche Lö-
sung. GrächenAKTUELL wird von ihm seit-
her erfolgreich herausgegeben. 

Durch die digitale Entwicklung und die künst-
liche Intelligenz (KI) werden heute gezielt 
Fakes und verfälschte Fotos verbreitet, was 
zu Gerüchten, Lügen und Diffamierungen 
führt. Für die Gemeinschaft und das Zusam-
menleben sind Mutmassungen und persönli-
che Vorurteile nicht förderlich und möglichst 
schnell richtigzustellen. Daher ist eine objek-
tive Information der Bevölkerung von grösster 
Bedeutung.
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GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch	  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch
Allgemeine Verwaltung, Personal,  
Finanzen, Orts- und Raumplanung,  
Kultur, Kultus, Kirche, Friedhof

GEMEINDERAT	

Peter Brigger (Vizepräsident)	 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch
Sozialwesen, Gesundheitswesen, Energie

Jenny Fux	 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch	
Schul- und Bildungswesen, Tourismus
Öffentliche Bauten, Forstwesen

Yannick Andenmatten	 079 327 07 27
yannick.andenmatten@graechen.ch 
Trinkwasserversorgung, Berieselung
Abwasserentsorgung, Landwirtschaft, 
Jugend, Vereine, Anlässe

Sternau Williner	 079 433 10 70
sternau.williner@graechen.ch
Bauwesen, Öffentliche Arbeiten,  
Öffentliche Sicherheit, Entsorgungs- 
wesen (Abfall und Deponie), Gewerbe

KONTAKT
E-Mail	 gemeinde@graechen.ch
Webseite	 gemeinde.graechen.ch

VERWALTUNG
Kanzlei	 027 955 15 00
Schreiber N. Fux	 027 955 15 02
Registerbüro	 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp	 027 607 12 60
Richterin B. Ruppen	 027 955 60 11
Vizerichter R. Buchmann 
Bauverw. R. Andenmatten	 027 955 60 15
Tourismustax. M. Pollinger	 027 955 15 05

GEMEINDE

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Mittwoch	 08:00-12:00  
Montag-Mittwoch	 14:00-16:00
Donnerstag	 14:00-18:00
Registerbüro Donnerstag 	 08:00-11:00
	 14:00-16:00 
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GEMEINDENEWS

Dies ist die hundertste Ausgabe des 
Grächen AKTUELL! Im Juni 2001 hat Hans  
Leuenberger die erste Ausgabe zu- 
sammengestellt und an die Grächner 
Haushalte gesendet – DANKE Hans. 

Wie doch die Zeit vergeht. Genau zu die-
sem Zeitpunkt kam ich vor bald 25 Jahren 
nach Grächen. Voller Selbstvertrauen und 
mit einem grossen Willen, wollte ich zuerst 
als Marketingleiter und danach als Touris-
musdirektor die Welt in Grächen und für 
Grächen verbessern. Doch so einfach ging 
es nicht. Ich musste lernen, dass hinter 
dem Namen Grächen viele Geschichten, 
Schicksale und Traditionen stehen. Ent-
sprechend wartet man nicht auf eine her-
gezogene Person, die sagt, was alles falsch 
läuft und die alles besser zu wissen glaubt. 
So war Demut angesagt und das Bestre-
ben sich zu integrieren, um zu verstehen. 
Erst wenn daraus Herzblut für den Ort, die 
Menschen und Traditionen entsteht, kann 
man gemeinsam vorwärts gehen und et-
was bewegen. 

Wenn sich auch in der Zwischenzeit so-
wohl in Grächen als auch in der Welt viel 
verändert hat. Die Attribute sind dieselben 
geblieben. Demut, Integration, Tradition, 
Herzblut und gemeinsam Vorwärtsgehen. 
Diese Grundwerte wünsche ich mir auch in 
Zukunft für Grächen und unsere künftigen 
Heilbringer. Dazu muss aber zwingend wie-
der eine Portion Selbstvertrauen kommen. 
Seien wir wieder Stolz auf unser Grächen, 
auf unsere Errungenschaften auf unsere 
Lebensqualität, auf unser touristisches An-
gebot. Ich möchte wieder mehr Grächner-
Innen sehen, die mit erhobenem Haupt im 
Grächner Pullover in der Region auftreten. 
Die über unser Grächen schwärmen und 

sich nicht verstecken. Der Umschwung be-
ginnt im Kopf und zuallererst in unseren 
eigenen Köpfen. 

Dazu passen die Artikel aus dem Gemein-
derat und unserer Gemeindeverwaltung. 
Sternau Williner schreibt über die Wichtig-
keit unserer Feuerwehr, über deren Tradi-
tion und Kameradschaft. Peter Briggers 
Artikel zeigen gelebte Solidarität und Tra-
ditionen und Yannick Andenmatten lässt 
unsere engagierte jüngere Generation mit 
ihrem grossen Einsatz fürs Beach Event 
hochleben. Gemeindeschreiber Nicolas 
Fux erläutert, wie die Strukturen der Ge-
meindeverwaltung Schritt für Schritt pro-
fessionalisiert und modernisiert werden 
und mit welchen Projekten die Lebensqua-
lität und Sicherheit in Grächen weiter ver-
bessert wird. 

Ich bin stolz auf unseren Gemeinderat, der 
mit viel Herzblut bereit ist, neue Wege zu 
gehen und ich bin stolz auf Nicolas Fux 
und sein Team, welches immer professio-
neller wird und dadurch unser aller Leben 
einfacher macht. Wenn wir jetzt noch zu 
unserer alten Tugend zurückfinden, freue 
ich mich auf viele schöne Jahre in einem 
der schönsten und lebenswertesten Orte 
der Welt. 

Unsere alte Tugend? Innovation und Mut!   

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident



8

50



9

GEMEINDE

GEMEINDEINFORMATIONEN

PERSONELLE ÄNDERUNGEN
Innerhalb vom Team der Gemeinde Grä-
chen stehen in den nächsten paar Jah-
ren, wie bereits in den letzten Ausgaben 
thematisiert, einige Pensionierungen an, 
welche es kompetent zu besetzen gilt. Den 
Anfang haben die Nachfolgelösungen für 
Andenmatten Belinda und Ruppen Daniela 
gemacht. Da Walter David die Gemeinde 
Grächen per Ende Sommersaison 2025 
verlassen hat und Lochmatter Andreas das 
Gemeindeteam per Herbst 2026 verlassen 
und in Pension gehen wird, hat der Ge-
meinderat die Nachfolgesuche als Werk-
hofmitarbeiter gestartet. 
Auf die ausgeschriebene Stelle als Werk-
hofmitarbeiter sind einige Bewerbungen 
eingegangen. Der Gemeinderat hat die 
Bewerbungsgespräche geführt und letzt-
lich an der Gemeinderatssitzung von Ende 
Dezember 2025 beschlossen, dass Gru-
ber Fabian aus St. Niklaus ab Mai 2026 
als Werkhofmitarbeiter bei der Gemeinde 
Grächen angestellt wird. Gruber Fabian 
hat ursprünglich die Lehre zum Maurer EFZ 
bei der Ulrich Imboden AG abgeschlos-
sen. Danach hat er diverse Führerscheine 
für das Bedienen von Baumaschinen und 
Lastwagen, für das Bedienen von Staplern 
absolviert sowie einen Sprengausweis er-
worben. Seit seiner Lehre arbeitet er bei der 
Ulrich Imboden AG als Maurer und in den 
letzten Jahren mehrheitlich als Maschinist. 
Gruber Fabian ist Mitte 40, verheiratet und 
Vater von drei Kindern. Der Gemeinderat 
ist überzeugt, dass mit Gruber Fabian ein 
zuverlässiger und fachlich gut aufgestellter 
Werkhofmitarbeiter gefunden wurde und 
wünscht ihm für seinen Start im Mai 2026 
nur das Beste und viel Freude bei der täg-
lichen Arbeit.
Truffer Deborah, welche in einem 50% Pen-
sum bei der Gemeinde Grächen als Sach-

bearbeiterin arbeitete und im restlichen 
Pensum die Ausbildung zur Naturheilprak-
tikerin absolviert, verliess die Gemeinde-
verwaltung Grächen per Ende Februar 
2026. Mit ihrer Anstellung bei Grächen und 
St. Niklaus Tourismus und Gewerbe wird 
sie in ihrer neuen Funktion das Marketing- 
und Eventteam unterstützen und auch im 
Bereich des Gesundheitstourismus Arbei-
ten übernehmen. Der Gemeinderat dankt 
Deborah für den Einsatz in den vergange-
nen Jahren, wünscht ihr bei der neuen Her-
ausforderung viel Freude und Genugtuung 
sowie für den Abschluss der Ausbildung zur 
Naturheilpraktikerin viel Erfolg. Die Stelle 
von Truffer Deborah wird vorläufig nicht 
ersetzt und ihre Arbeiten wurden verwal-
tungsintern auf die vorhandenen Ressort 
verteilt. 
Andenmatten Rinaldo war einst der erste 
Lehrling der Gemeindeverwaltung Grächen 
und wird im Februar 2027 in Pension ge-
hen. Er wird somit während seinem gesam-
ten Berufsleben für die Gemeinde Grächen 
arbeiten und kennt Grächen wie kein Zwei-
ter. Er bekleidete im Lauf der Jahre diverse 
Aufgabenbereiche bei der Gemeindever-
waltung Grächen. Nachdem er den Posten 
als Gemeindeschreiber an seinen Nach-
folger übergeben hatte, ist er seitdem für 
die Bauverwaltung der Gemeinde Grächen 
zuständig. Im Verlauf dieses Jahres wird 
er beruflich kürzertreten und die Gemein-
de Grächen spätestens Ende Februar 2027 
verlassen. Auch für seine Nachfolge konn-
te eine interne Lösung gefunden werden. 
Meichtry Karin wird im Verlauf des Jahres 
schrittweise in den Aufgabenbereich als 
Bauverwalterin eingeführt und nach dem 
Abgang von Andenmatten Rinaldo diese 
Funktion in Eigenverantwortung überneh-
men. Im Gegenzug wird Meichtry Karin die 
Lohnadministration an die neue Finanz-
verwalterin abgeben um die Kapazitäten 
für die Aufgaben als Bauverwalterin frei-
zuschaffen. Der Gemeinderat dankt ihr für 
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die Bereitschaft und die Flexibilität, sich in 
ein neues Aufgabengebiet einzuarbeiten 
und wünscht ihr in diesem Zusammenhang 
viel Genugtuung. Die Verabschiedung von 
Andenmatten Rinaldo wird in einer späte-
ren Ausgabe von Grächen Aktuell erfolgen, 
mit einem Rückblick auf seine 48-jähri-
ge Tätigkeit bei der Gemeindeverwaltung 
Grächen geworfen.

ZEITEN ZUR HINTERLEGUNG DES 
STIMMMATERIALS
Seit 1. Januar 2026 hat die Gemeindever-
waltung Grächen angepasste Öffnungs-
zeiten. Die Gemeindeverwaltung ist neu 
am Freitag jeweils geschlossen und dafür 
wurden an den anderen Wochentagen die 
Öffnungszeiten ausgedehnt.
Ab der nächsten Abstimmung vom 14. Juni 
2026 können die Abstimmungsunterlagen 
auf der Gemeindeverwaltung Grächen zu 
folgenden Zeiten abgegeben werden:
•	Montag bis Mittwoch:  

08.00 – 11.00 Uhr / 14.00 – 16.00 Uhr
•	Donnerstag: 

08.00 – 11.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr
•	Freitag (nur vor dem Abstimmungssonn-

tag): 08.00 – 11.00 Uhr
Die Umsetzung der Öffnungszeiten für die 
Hinterlegung des Abstimmungsmaterials 
bei der Gemeinde entspricht der Verord-
nung über die briefliche Stimmabgabe des 
Kantons Wallis. Für die Zustellung des Ab-
stimmungsmaterials per Post oder für die 
Stimmabgabe an der Urne hat diese Ände-
rung keinen Einfluss.
Die Stimmbevölkerung wird im Rahmen 
des Versandes des Abstimmungsmaterials 
für die Abstimmungen vom 14. Juni 2026 
zusätzlich noch mit einem Flugblatt im 
Abstimmungsmaterial informiert. Für die 
Kenntnisnahme und das Verständnis dan-
ken wir recht herzlich. 
Gleichzeitig möchten wir Sie an einige Be-
stimmungen im Zusammenhang mit Ab-
stimmungen erinnern. 

Das Rücksendungsblatt muss für die Rück-
sendung des Abstimmungsmaterials per 
Post oder bei Hinterlegung bei der Ge-
meindekanzlei unterzeichnet werden. Pro 
Übermittlungsumschlag darf nur das Ab-
stimmungsmaterial einer Person enthalten 
sein, da anderenfalls die Stimmabgaben 
ungültig sind. Die gesammelte Rücksen-
dung des Abstimmungsmaterials in einem 
Übermittlungsumschlag (z.B. von einem 
Ehepaar) ist somit nicht zulässig und die 
Stimmen sind ungültig. 
An der Urne am Abstimmungs- und Wahl-
sonntag darf nur persönlich abgestimmt 
werden. Die Entgegennahme von Abstim-
mungsmaterial einer Drittperson ist an der 
Urne nicht gestattet und die Stimmabgabe 
kann nicht berücksichtigt werden. Bei der 
Hinterlegung des Abstimmungsmaterials 
bei der Gemeindekanzlei darf auch eine 
Drittperson das Abstimmungsmaterial ab-
geben. 
Der Gemeinderat dankt für die Beachtung 
und Kenntnisnahme, um die ungültigen 
Stimmabgaben zu reduzieren

WASSERLEITUNGEN / UNTERHALT / 
VERANTWORTLICHKEITEN
Diesen Winter wurde an diversen Stellen 
in Grächen festgestellt, dass die Wasser-
leitungen teilweise mangelhaft unterhal-
ten werden. Dadurch kann übergetretenes 
Wasser eine Eisbildung auf Strassen und 
Wegen verursachen und dadurch Strassen 
und Wege teilweise nicht mehr passierbar 
machen. 
Auch im Frühjahr, bei der Schneeschmel-
ze oder auch bei starken Niederschlägen 
während des Jahres läuft die eine oder 
andere Wasserleitung mal über. Droht oder 
entsteht sogar ein Schaden, taucht so-
fort die Frage auf, wer haftet und wer ist 
für den Unterhalt verantwortlich. Häufig 
wird in diesem Zusammenhang mit dem 
Brunnenmeister der Gemeinde Grächen 
Kontakt aufgenommen, damit dieser die 

GEMEINDE
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erforderlichen Schritte einleitet. Um die 
Rechtslage in Erinnerung zu rufen, möch-
ten wir auf das Zivilgesetzbuch verweisen. 
Hier steht im Art. 689 folgendes:
1.	 Jeder Grundeigentümer ist verpflich-

tet, das Wasser, das von dem oberhalb 
liegenden Grundstück natürlicherweise 
abfliesst, aufzunehmen, wie nament-
lich Regenwasser, Schneeschmelze und 
Wasser von Quellen, die nicht gefasst 
sind.

2.	 Keiner darf den natürlichen Ablauf zum 
Schaden des Nachbarn verändern.

Damit ist jeder Grundeigentümer auf seiner 
Parzelle verpflichtet die normalen Brunnen-
wasser (für uns die Quellen), Regenwasser 
oder Schneeschmelze aufzunehmen und 
geordnet weiterzuleiten. Unsere Wasser-
leitungen werden zudem auch noch für die 
Bewässerung mit Gletscherwasser benö-
tigt. In diesem Fall ist derjenige, der das 
Wasser aus dem Riedbach bestellt für die 
Leitung verantwortlich, da dies nicht den 
natürlichen Flüssen entspricht. Damit fal-
len die Leitungen unter ZGB Art. 676, Art. 
690 und folgende, im Charakter eben einer 
Durchgangsleitung.
Es ist also in dem Sinn klar, dass nicht 
zwangsweise die Gemeinde die Verant-
wortung und Unterhalt der Wasserlei-
tungen übernimmt, ausser diese befin-
den sich auf gemeindeeigenem Boden.
Der Gemeinderat weist die Grundstückei-
gentümer auf die Unterhalts- und Instand-
setzungspflicht an den Wasserleitungen 
auf dem eigenen Grundstück hin. Diese 
Arbeiten sind ordnungsgemäss mindes-
tens einmal im Jahr auszuführen, damit 
das Wasser sauber abfliessen kann. 
Im Falle einer Intervention durch die Ge-
meinde Grächen aufgrund eines mangeln-
den Unterhaltes an den Wasserleitungen, 
müssten die für die Gemeinde entstande-
nen Kosten an den Eigentümer verrechnet 
werden, da dieser für den Unterhalt und 
die Instandsetzung auf seinem Grund-
stück verantwortlich ist.

DAMMSYSTEM RITIGRABEN
Das vollständige Dossier des Vorprojekts 
für den Leitdamm Ritigraben wurde im De-
zember 2025 dem Kanton zur Vorprüfung 
übermittelt. Das beauftragte Ingenieur-
büro hat zuvor über Monate hinweg die 
Details mit dem Kanton abgeklärt und be-
reinigt und das Dossier des Vorprojektes fi-
nalisiert. Diese Abklärungen haben viel Zeit 
in Anspruch genommen, welche allerdings 
erforderlich waren, damit das Dossier nicht 
mehrfach durch den Kanton zurückgewie-
sen wird. Das Vorprojekt geht von Gesamt-
baukosten von CHF 4‘550‘000.00 aus. Die 
Subventionsanfrage kann erst nach Ge-
nehmigung des Vorprojektes an den Kan-
ton gerichtet werden. Zu diesem Zeitpunkt 
werden auch die Kosten des Vorprojekts an 
die Gemeinde subventioniert. Der Subven-
tionsansatz für den Bau des Leitdamms be-
läuft sich gemäss Gesetzgebung zwischen 
50 und 90% der Kosten. Entscheidend sind 
hierbei der Stand der Aufgaben der Ge-
meinden Grächen und St. Niklaus in den 
Bereichen Naturgefahrenbeurteilung (Ge-
fahrenkarten), Umsetzung der Gefahren-
zonen in der Nutzungsplanung sowie das 
Vorliegen einer Notfall- und Interventions-
planung und Übung derselben. Realistisch 
kann ein Subventionsansatz bis ca. 70% für 
das erwähnte Projekt erwartet werden, da 
höhere Subventionen nur bei Projekten mit 
Renaturierung möglich sind, was im vorlie-
genden Projekt nicht möglich ist.
Das Vorprojekt wurde durch das zuständi-
ge Ingenieurbüro bereits in einem hohen 
Detaillierungsgrad ausgearbeitet, so dass 
nach Genehmigung durch die kantonalen 
Instanzen zeitnah das Auflagedossier er-
arbeitet und öffentlich aufgelegt werden 
kann. 
Aktuell sind die Verantwortlichen der Ge-
meinden vorsichtig optimistisch, dass 
die Auflage des Dossiers im Spätherbst / 
Winter 2026 erfolgen kann. Der Baube-
ginn wird somit wahrscheinlich erst im 
Jahr 2028 erfolgen können, da nach der  
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Auflage des Dossiers dieses durch den 
Kanton genehmigt und die Ausführungs-
planung durchgeführt werden muss. 

GEMEINDESAAL
Im Gemeindesaal wurde für das Verwal-
tungsjahr 2026 budgetiert, dass ein Lift 
eingebaut sowie ein Notausgang realisiert 
wird. Die budgetierten Ausgaben belaufen 
sich auf CHF 200‘000.00. Der Gemeinderat 
hat im Anschluss an die Urversammlung 
das Dossier wieder aufgenommen und eine 
Variante mit dem Architekten besprochen, 
welche die Erstellung eines Liftes überflüs-
sig machen würde. So wird derweil geprüft, 
ob auf der Westseite des Gebäudes eine 
Rampe als behindertengerechter Zugang 
möglich wäre, welcher gleichzeitig als Not-
ausgang genutzt werden könnte. Diese Va-
riante würde für die Gemeinde Grächen zu 
Kosteneinsparungen führen. Die Abklärun-
gen laufen noch und das Baugesuch soll so 
rasch wie möglich eingereicht werden, da-
mit das Bauvorhaben noch im Herbst 2026 
zur Ausführung gelangen könnte.
Aufgrund Rückmeldungen aus der Be-
völkerung und von Vereinen prüft der Ge-
meinderat die Aufrüstung der Küche im 
Gemeindesaal. Die Anschaffung einer 
Gastro-Geschirrwaschmaschine wäre vor-
teilhaft, damit das Geschirr vor Ort ge-
waschen werden kann. Gemäss Brand-
schutzbestimmungen ist die heutige 
Kochmöglichkeit mit einer in der Küche in-
tegrierten Gasflasche nicht mehr zugelas-
sen und so sollte ein elektrischer Grillherd 
sowie zwei Induktionskochfelder beschafft 
werden, um die Nutzungsmöglichkeit des 
Gemeindesaals zu optimieren. Zudem 
wird auch die Anschaffung von Geschirr 
und Besteck geprüft. Die entsprechenden 
Massnahmen sollen in diesem Jahr umge-
setzt werden. 

GEBÄUDEADRESSIERUNGEN
Vor einigen Jahren wurde das Dossier der 
Gebäudeadressierungen nicht mehr aktiv 
weiterverfolgt und das Dossier blieb län-
gere Zeit unbearbeitet liegen. Der Grund 
hierfür lag darin, dass Google die Adressen 
nicht sauber übernehmen konnte und mit 
der Einführung der neuen Gebäudeadres-
sierungen zusätzliche Verwirrung geschaf-
fen worden wäre. 
Nun wurde mit dem damals beauftragten 
Vermessungsbüro wieder Kontakt aufge-
nommen, um das Projekt zum Abschluss 
zu bringen, da die Rettungsdienste sich in 
Grächen häufig nicht zurechtfinden, da die 
aktuell gültigen Gebäudeadressierungen 
und -nummerierungen im Ort nicht logisch 
angeordnet sind und Rettungskräfte ohne 
Ortskenntnisse vor Probleme gestellt wer-
den. 
Mit Einführung der neuen Gebäudeadres-
sierungen soll dieses Problem behoben 
werden und darum ist wichtig, dass die 
Adressen in allen Portalen kongruent sind.

STRASSENSANIERUNGEN
Im Frühjahr 2026 soll die zweite Etappe 
der ARA-Strasse saniert und das Projekt 
ARA-Strasse zum Abschluss gebracht wer-
den. Die Pfarrei erarbeitet momentan ein 
Projekt zur Aufwertung des Pfarreigartens. 
Sobald die Massnahmen der Pfarrei klar 
definiert sind, wird die Gemeinde Grächen 
die Planung der Sanierung des Umgangs 
um den Pfarreigarten in Angriff nehmen 
und gemäss Planung im Herbst 2026 
durchführen. Weitere Strassensanierungs-
projekte sind in Abklärung und Planung.

NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber
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GEMEINDE

FEUERWEHR

Es versammelten sich zahlreiche Feuer-
wehrangehörige, Behördenmitglieder und 
Gäste anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens der Oberwalliser Feuerwehr in Visp. 
Werte, die seit einem Jahrhundert das 
Fundament der Feuerwehr bilden und bis 
heute nichts an Bedeutung verloren haben.
Ein beeindruckendes Jubiläum durfte ge-
feiert werden: 100 Jahre Einsatzbereit-
schaft, Verantwortung und gelebte Kame-
radschaft. Gemeinsam mit Manuel, Nevio 
und Peter war auch ich vor Ort, um diesem 
besonderen Anlass beizuwohnen.
Peter und ich fanden uns zunächst in der 
falschen Kirche wieder – ein kleines Miss-
geschick, das uns ein Schmunzeln entlock-
te. Letztlich zählte jedoch das Wesentliche: 
Das gemeinsame Danken und Würdigen 
einer Institution, auf die das Oberwallis 
seit Generationen bauen kann.

AGATHA-FEIER
 „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“
Die heilige Agatha begleitete uns zum 
Gottessdienst und anschliessend ins Feu-
erwehrlokal. Die heilige Agatha von Sizi-
lien, Schutzpatronin der Feuerwehr, steht 
sinnbildlich für Mut, Standhaftigkeit und 
selbstlosem Einsatz. Im Namen des ge-
samten Gemeinderates durfte ich einen 
herzlichen Dank für die Einladung aus-
sprechen. Die Feuerwehr darf stolz auf ihre 
Aufgaben sein – und sie darf es wirklich. 
Dieser Stolz wird von der gesamten Bevöl-
kerung geteilt.
Im vergangenen Jahr konnte ich diverse 
Einsätze mitverfolgen. Glücklicherweise 
verliefen die meisten ohne tragische Fol-
gen. Doch gerade diese Situationen zeigen, 
wie unverzichtbar die Arbeit der Feuerwehr 
ist – sei es bei starkem Osterschneefall und 
während bis zu 55 Stunden ohne Stromver-
sorgung. In solchen Momenten wird deut-
lich, wie sehr wir auf eine gut organisierte, 

professionell ausgebildete und jederzeit 
bereite Feuerwehr zählen können.
Ein grosser Dank gilt ebenfalls dem Ge-
meindeführungsstab unter dem Vorsitz 
von Sven Ruff, der mit seinem Team in he-
rausfordernden Situationen hervorragend 
organisiert und umsichtig agierte. Ebenso 
wichtig ist der präventive Einsatz: Bis Ende 
Februar werden sämtliche öffentlichen Be-
triebe sicherheitstechnisch überprüft und 
entsprechende Protokolle erstellt – ein wei-
terer bedeutender Beitrag zur Sicherheit 
unserer Bevölkerung.
In einer Schweigeminute wurde der Opfer 
der Brandkatastrophe von Crans-Montana 
gedacht. Solche tragischen Ereignisse füh-
ren uns eindringlich vor Augen, wie wichtig 
eine gut ausgebildete und jederzeit ein-
satzbereite Feuerwehr ist.

Rene Zumstein wurde für 41 Jahre Feuer-
wehrdienst geehrt. Die Feuerwehr und die 
Gemeinde danken für seine Treue.
Die Feuerwehr steht für Verlässlichkeit, 
Mut und Gemeinschaftssinn. Für diesen 
unermüdlichen Einsatz gebührt allen Feu-
erwehrangehörigen unser tiefster Respekt 
und unser aufrichtiger Dank. 

STERNAU WILLINER

Gemeinderat
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GEMEINDE

PETER BRIGGER

Gemeinde-Vizepräsident

DIE GEMEINDE GRATULIERT

Unser Mitbürger, Alex Andenmatten, konn-
te am 17. Februar 2026 im Kreise seiner Fa-
milie, Verwandten und Bekannten seinen 
90. Geburtstag feiern.

Alex verbringt seinen Lebensabend zusam-
men mit seiner Frau Cäcilia im Alters- und 
Pflegheim Sankt Nikolaus, wo beide seit 
etwas mehr als einem Jahr wohl umsorgt 
werden.
Zu diesem freudigen Anlass liess es sich 
eine Delegation des Gemeinderates nicht 
nehmen, persönlich zu gratulieren und die 
herzlichsten Glückwünsche der gesamten 
Dorfschaft zu überbringen.
Im Namen der Gemeinde wünschen wir 
Alex Andenmatten für sein neues Lebens-
jahrzehnt weiterhin beste Gesundheit, viel 
Lebensfreude und noch zahlreiche glück-
liche, gemeinsame Stunden mit seinen 
Liebsten.

RÜCKVERTEILUNG DER  
STIFTERGUTSCHRIFT

Auch in diesem Jahr verteilt die Gemeinde 
Grächen die vom Senioren- und Pflege-
heim Sankt Nikolaus in St. Niklaus ausge-
richtete Stiftergutschrift solidarisch an an-
spruchsberechtigten Personen.
Insgesamt steht hierfür ein Betrag von 
rund CHF 35‘000.00 zur Verfügung.
Recht darauf haben alle in Grächen gemel-
deten Personen, die in einem vom Kanton 
Wallis anerkannten Alters- und Pflegeheim 
wohnhaft sind und keinen Anspruch auf Er-
gänzungsleistungen (EL) haben.
Ein Antrag kann ebenfalls für Personen 
eingereicht werden, die im vergangenen 
Jahr verstorben sind.
Die mutmasslich anspruchsberechtigten 
Personen, beziehungsweise deren Vertre-
tungen, haben von der Gemeindeverwal-
tung ein entsprechendes Formular erhal-
ten. Mit diesem kann der Anspruch geltend 
gemacht werden.



18

SITUATION RITIGRABEN

Wie gewohnt wird einmal jährlich über die 
Situation beim Blockgletscher im Ritig-
raben informiert. Nachfolgend veröffent-
lichen wir eine Kurzfassung des aktuellen 
Jahresberichts der Fachgeologen.
Die Überwachung des Blockgletschers Ri-
tigraben wurde auch 2025 analog zu den 
Vorjahren durch externe Spezialisten (geo-
former igp AG) in direkter Zusammenar-
beit mit dem Gemeindeführungsstab und 
den lokalen Naturgefahrenbeobachtern 
weitergeführt.

AUSGEFÜHRTE ARBEITEN 2025
•	Im vergangenen Jahr wurde die wöchent-

liche Überwachung des Blockgletschers 
von Mitte April bis Anfang November 
durchgeführt. Wie bereits 2024 erfolgte 
der Start der Überwachung aufgrund der 
intensiven Niederschläge im April rund 
drei Wochen früher als in den Vorjahren. 
Hingegen wurde die Überwachung wit-
terungsbedingt etwa zwei Wochen früher 
als im Vorjahr eingestellt. 

•	Die Naturgefahrenbeobachter der Ge-
meinde beobachteten das Wetter und 
damit die möglichen Murgang auslösen-
den Ereignisse, wie z.B. Südstaulagen und 
Gewitter ganzjährig.

•	Im April wurden zwei GPS-Koffer ausge-
tauscht.

•	Nach einem Stromausfall der Anlage am 
3. Juli., welche vermutlich auf einen nahen 
Blitzeinschlag zurückzuführen ist, wurde 
diese wieder in Betrieb genommen. 

•	Ab August haben Forschende der ETH 
Zürich lasergestützte Geschwindigkeits-
messungen (Lidar) durchgeführt, deren 
Resultate zum besseren Prozessverständ-
nis und Qualitätskontrolle mit den GPS-
Daten verglichen wurden. Die Vergleiche 
haben gezeigt, dass die beiden Mess-
methoden Geschwindigkeiten in der glei-
chen Grössenordnung erfassen.

MESSUNGEN, BEOBACHTUNGEN UND 
EREIGNISSE 2024
Die von den drei GPS gemessenen Block-
gletscherbewegungen im Verlauf des Jah-
res 2025 sind in der untenstehenden Abbil-
dung 1 dargestellt.

Wie schon im Vorjahr war der für Block-
gletscher typische Geschwindigkeitsrück-
gang über die Wintermonate im Winter 
2024/2025 deutlich weniger ausgeprägt 
als in den früheren Vorjahren. Daten des 
nationalen Permafrost Messnetzes PER-
MOS1 zeigten vielerorts – so auch am 
Ritigraben - ausserordentlich hohe Tem-
peraturen im Permafrost. Für die hohen 
Temperaturen und Wintergeschwindigkei-
ten wird von zwei Hauptgründen ausge-
gangen: (a) die sehr warmen Sommer 2022 
- 2024 und (b) die überdurchschnittlichen 
Geschwindigkeiten Ende Sommer 2024, 
welche eine viel stärkere Verlangsamung 
erfordern würden, um auf das Ursprungs-
niveau zurückzukehren. Die Schneehöhen 
an der SLF-Messstation Seetal entspra-
chen im Winterverlauf meist dem langjäh-
rigen Mittel. Die starken Schneefälle Mitte 
April (7-Tage Neuschneesumme: 221 cm) 
führten einen kurzzeitigen Ausschlag der 
Schneemessung nach oben. 

Bewegungen 2022 - 2025 der drei GPS. Im Juli 2024 
wurde das GPS 3 an einen neuen Standort versetzt 

und die Datenreihe wird seither als GPS4 bezeichnet. 
Die gemessenen Geschwindigkeiten waren im Som-
mer 2025 ähnlich zum Sommer 2024 deutlich höher 

als in den Vorjahren.

GEMEINDE
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Diese überdurchschnittlichen Schneemen-
gen im Frühling führten bei ihrer Schmelze 
auch zu einem hohen Wassereintrag in den 
Blockgletscher. Die saisonal typische Be-
schleunigung des Blockgletschers begann 
bereits im April und steigerte sich Anfang 
Mai mit einsetzender Schneeschmelze 
stark. Ende Mai und Anfang Juni verzeich-
neten alle GPS Datumsrekorde: Anfang 
Juni bewegte sich der Blockgletscher im 
Frontbereich mit >7 m/Jahr. Ähnliche Ge-
schwindigkeiten wurden seit Beginn der 
operativen Überwachung 2022 nur im 
Vorjahr 2024 gemessen. Zuvor hatten die 
punktuellen Messungen des SLF im Jahr 
2020 ähnliche Geschwindigkeiten erfasst 
(siehe Abbildung 2). 

Aufgrund dieses frühen und raschen An-
stiegs wurde der Blockgletscher in diesen 
Wochen mit erhöhter Häufigkeit beobach-
tet. Ebenfalls wie im Vorjahr pendelten sich 
die Geschwindigkeiten über die Sommer-
monate auf einem sehr hohen Niveau (>6 
m/Jahr in der Front) ein, sodass im Juli 
wieder der übliche Beurteilungsrhythmus 
angenommen wurde. 
Am 12./13. Juni 2025 während einer Wär-
meperiode sowie am 27. September 2025 

nach Schneefall ereignete sich jeweils ein 
kleiner Murgang, der von der Geophon- 
Alarmanlage im Graben erfasst wurde. 
Diese erreichten aber den Kegelbereich 
nicht und blieben für das Siedlungsgebiet 
und die Infrastruktur schadlos. Die intensi-
ven Schneefälle im April hatten am Block-
gletscher keine erkennbaren Aktivitäten 
verursacht 
Die gemessenen Geschwindigkeiten des 
Blockgletschers blieben den ganzen Som-
mer über sehr hoch und vergleichbar mit 
den bisherigen Rekordjahren 2020 und 
2024 (Abb. 1 und 2). Im August und Sep-
tember kletterte die Nullgradgrenze zeit-
weise gegen 5000 m. Nach diesem warmen 
Spätsommer und Herbst verzeichneten die 
Geschwindigkeiten an der Blockgletscher-
front einen neuen Höchstwert von knapp 
9 m/Jahr, bevor sie wie für die Jahreszeit 
üblich wieder abnahmen.

FAZIT UND AUSBLICK
Die Überwachung hat sich 2025 bewährt. 
Die Geräte wurden teils gewartet und op-
timiert. Die operative Überwachung und 
die Kollaboration mit den Partnern aus der 
Forschung werden 2026 weitergeführt.
Der Bericht wurde von der beauftragten 
Fachfirma geoformer igp AG ausgearbei-
tet.
Im Namen des Gemeindeführungsstabs

SVEN RUFF

Stabschef GFS Grächen

Vergleich der Messreihe des GPS2 im Jahr 2025 
mit der Messreihe des GPS des SLF, welches neben 
dem GPS2 liegt und jeweils verzögert Daten liefert, 

dies jedoch bereits seit 2012. Die Blockgletscher-
geschwindigkeiten 2025 waren vergleichbar mit den 

bisherigen Rekordjahren 2020 und 2024

GEMEINDE
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WIR SUCHEN DICH

Spielst du ein Instrument und hast Inter-
esse unseren Gottesdienst musikalisch zu 
verschönern? Dann melde dich doch bei 
unserem Pfarrer Augustus

Dein Einsatz ist uns auch was Wert:
•	Erwachsene 100.- pro Messe
•	Primarschüler 20.- pro Messe
•	OS- Schüler 30.- pro Messe
•	Jugendliche /Lehrlinge 50.- pro Messe
•	Gruppen ab 6 Personen werden pauschal 

verrechnet.

SPENDEN – FREUDE STREUEN!
Es ist wieder Fastenzeit, die Zeit der Vorbe-
reitung auf Ostern. In dieser Zeit sind wir 
aufgerufen zu beten, zu fasten und die Ar-
men und Notleidenden im Blick zu halten. 
Dies tun wir immer, aber in der Fastenzeit 
sollten wir vertieft beten, fasten und Werke 
der Liebe verwirklichen. Seit Jahren unter-
nehmen wir in der Fastenzeit verschiedene 
Fastenaktionen, wie gemeinsames Sup-
penessen mit Kollekten nach dem Essen, 
die für die vorgesehenen Projekte einge-
setzt werden. In unserem Dorf gibt es viele 
bereitwillige Spender, die beim Zubereiten 
und Spenden der Suppen und dem Brot 
zum Erfolg der Aktionen beitragen. Für den 
Service der Suppentage sind immer Frau-
en bereit, beim Vorbereiten und beim Ver-
teilen der Suppe mitzuhelfen. 
Diese Aktionen kann man als kleine Ges-
te sehen, aber sie erzeugen eine grosse 
Wirkung. Denn mit unseren Gaben helfen 
wir Menschen in Not und tragen dazu bei 
Armut zu lindern. Durch unsere Spenden 
konnten wir so im Laufe der Jahre Freu-
de in verschiedenen Ländern bereiten, 
die unter Not und Armut leiden. Und wir 
sind noch nicht müde, denn „wer Freude 

streut, der erntet Dankbarkeit und die Welt 
scheint ein bisschen heller“. Mit diesen Ge-
danken laden wir alle ein, sich an den dies-
jährige Fastenaktion zu beteiligen. Genau-
ere Infos entnehmen Sie dem Pfarrblatt.

KALENDER

29.03.26 Palmsonntag –Fastenaktion
 
02.04.26 Gründonnerstag: 
15.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
mit Schülern
20.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
für alle
21.00 Uhr Stundengebet

03.04.26 Karfreitag: 06.00 – 15.00 und ab 
16.00 Uhr Stundengebet
15.00 Uhr Kreuzwegandacht (Karfreitags-
Liturgie) gestaltet durch die Firmlinge
20.00 Uhr Feier vom Leiden Jesu

04.04.26 Karsamstag:  
21.00 Uhr Feier der Osternacht

05.04.26 Ostern mit Amt um 09.30 Uhr

18.04.26 Erstkommunion um 10.00 Uhr

26.04.26 Firmung um 10.00 Uhr

04.06.26 Fronleichnam

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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WOHNRESIDENZ ST. JAKOB

28. April Lotto im Träffpunkt

12. Mai Alpine Erlebnisse. Vortrag mit 
Bergführer Marco Bomio, Grindelwald

26. Mai Tanz- und Bewegungsnachmittag

16. Juni Live-Musik mit Walter Keller

07. Juli Ausflug ins Grüne

01. September Filmnachmittag:  
«Wachtmeister Studer»

22. September Zopf backen

13. Oktober Spielnachmittag 
(Gesellschaftsspiele)

03. November Vortragsreihe mit Grächner:
«Wo ist Gott geblieben beim Urknall»,  
Carlo Albert, Physiker

24. November Bastelnachmittag mit  
Deborah und Sändy

15. Dezember Weihnachtsmeditation mit 
Beatrice Fux

WOHNEN IM ALTER

Liebe Besucherinnen und Besucher des 
Dienstags-Treffs, liebe Einheimische und 
Auswärtige!
Unser Jahresprogramm im «Träffpunkt» 
ist gespickt mit kreativen Überraschungen. 
Vorträge, Spiele und der obligatorische 
Ausflug ins Grüne runden die Veranstaltun-
gen ab. Wir freuen uns auf euch!
Legt die nachfolgende Liste zur Seite, da-
mit Ihr ja keinen Anlass verpasst.
Wir möchten es nicht unterlassen, allen, 
welche uns während der letzten 10 Jahren 
durch ihre Treue sowie persönlichem und 
finanziellem Einsatz unterstützt haben, 
unseren herzlichen Dank auszusprechen.  
Mit dieser Hilfe konnten wir viel bewirken 
und die Wohnresidenz ist für viele rüstige 
Senioren ein schönes Zuhause und ein be-
liebter «Träffpunkt» geworden.
Wir sind in der glücklichen Lage, das zur-
zeit alle Wohneinheiten besetzt sind und 
vermietet werden können. 11 Zimmer sind 
durch unsere Bewohner belegt, 2 Zimmer 
werden von der KITA «Chlei Bohna» ge-
nutzt.   
Wir wünschen allen einen wunderschönen 
Frühling und vor allem….gute Gesundheit!
Für Auskünfte, Besichtigungen oder An-
regungen können Sie uns gerne kon-
taktieren. Unter 027 956 51 50 oder  
info@wohnresidenz-sanktjakob.ch sind wir 
jederzeit für Sie erreichbar. Ihre Stiftung 
«Wohnresidenz Sankt Jakob».

DATEN DER DIENSTAGS-TREFFS 2026:

31. März Osterandacht mit Messe um 
11:00 Uhr 

14. April Vortragsreihe mit Grächner:
«Entwicklungsvergleich Grächen/St. Nik-
laus», Beat Fux, Soziologe

BRUNO ANTHAMATTEN

Heimleiter
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April Fr. 03. Karfreitag

Fr.-So. 03.-05. Snowspring

So. 05. Ostern

So. 05. 12:00 Summit Sounds in der Stafelbar 

So. 05. 20:00 Jahreskonzert Musikges. Hannigalp im Gemeindesaal

Sa. 18. 10:00 Erstkommunion

Sa. 25. Nothilfekurs Samariterverein

So. 26. 10:00 Firmung

Mai Do. 14. Auffahrt

Sa. 16. Armbrustverein: Tag der offenen Tür im Schiessstand

Sa.-So 30.-31. Bezirksmusikfest in St. Niklaus

Juni Do. 04. Fronleichnam

Sa. 13. Summer Opening auf der Hannigalp und Alpaufzug

So. 14. Hannigalp: Brunch Sommer Opening und Messe mit Chor

Fr. 19. 19:00 Vorführung Turnverein in der Turnhalle

Mi. 24. 20:15 Wallis Cello Quartet (Musikhochschule Sitten) in der Kirche

Sa. 27. 9. Harley-Treffen

Juli Mi. 08. 20:15 Akkordeon und Sax (Bettina Herzog und Joel Schmid) in der Kirche

Fr. 10. 17:00 Abschlusskonzert Jodelwoche in der Kirche

Fr. 10. 18:00 Abschlussständli Alphorn auf dem Dorfplatz

Fr. 10. 20:15 Abschlusskonzert Handpan in der Kirche

Sa. 11. Schach Schweizermeisterschaft

So. 12. SiSu Familienfest auf der Hannnigalp

Mi. 15. 20:15 Konzert Alphorn und Panflöte in der Kirche

Do. 16. 18:00 1. Flanierabund

Mi. 22. 20:15 Konzert mit Manuel Pollinger (Bass), Loredana Catelano (Sopran) 
und Milosz Sroczynski (Klavier)

Do. 23. Summer Live auf der Flanierbühne

Fr. 24. 20:15 Abschlusskonzert Chorwoche in der Kirche

Di. 28. 20:15 MariBrass Ensemble mit Sasha Abgottspon (Euphonium), Markus 
Wüthrich (Waldhorn) und Mirjam Voltz (Marimba)

Do. 30 Comedy Night auf der oberen Dorfstrasse

Fr. 31. Augustfeier auf dem Dorfplatz

August Sa. 01. Brunch auf der Hannigalp

Di. 04. 20:15 Duo Violine und Gitarre Benjamin Scheck, Gitarre in der Kirche

Do. 06. 2. Flanierabund

Fr. 07. 17:00 Abschlusskonzert Music // Fun for Kids

Mi. 12. Kleinkunstfestival auf der Flanierbühne

Do. 13. 20:15 Konzert Trio - La Perla mit Edith Sievi

Fr.-So. 14.-16. Beach Event

So. 16. 17:00 Konzert Kammerorchester

Sa. 22. 17:00 Music Stories auf der Flanierbühne

Fr.-So. 28.- 30. Mountain Music Festival

Sa. 29. Abschlusskonzert Blasmusik-Workshop

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
9, 10, 20a, 23, 42b, 45b, 46, 69, 75 

79, 81, 83

Abwartsdienst………………. 42b
Abbruch/Entsorgung.……….…42
Akupunktur…..….…...……… 6a
Apotheke.……………...….….. 1
Architektur……………..…….. 77
Aushubarbeiten…...…..……..37b
Autos, Garagen….…..….20a, 20b
Autowaschanlage   …  ….…..  ….  20a  
Bäckerei, Konditorei...….…. 41, 56
Banken, Bancomat.……….…...47
Bar………….....…….....…… 63
Baugeschäfte…………….7, 8, 42
Bedachungen…..……….…. 8, 16
Betten, Bettenwaren...…..…5, 83a
Bikes..………..…...…...……. 45
Biketouren………………….…76
Blumen………………….……22
Bodenbeläge…..……....5, 23, 83a
Brennerservice     …  …..………...  19  
Catering……….…..………60, 69
Cheminéebau………………... 23
Coiffure Damen + Herren..  …..…  11  
Dampfbad.………....29, 31, 32, 33
Dichtungen……...….…………46
Edelsteine…………………...38b
Elektroapparate…………....13, 43
Elektroinstallationen………...…13
Elektrokontrollen und -bedarf .…13
Elektro-Service……...…….…37b
Elektro-Taxi  ……….…  ……..…  84  
Fernsehinstallationen……….…79
Fitness…......6b, 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren.………….……...69
Forstbau, Forstbetrieb……....9, 15
Fotofachgeschäft…..……….…79
Fotobücher /-geschenke..…...…14
Freizeitpark……….…….…….75
Fusspflege  ……...........….  38b, 39  
Gartenbau…………..…..….9, 44
Gas-Depot………..…………..84

Gastro-Service……..……….…60
Geschenkartikel……...10, 22, 38b
Getränke  ………  ………..…….  84  
Hallenbad……………..……...33
Haushaltapparate……...……...43
Haustechnik…..…………...16, 74
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Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

7 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

8 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

9 Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

10 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

11 Coiffeur Chopfsach, Jana Bosshard
Damen und Herren, Montag-Freitag, Samstag nach Vereinbarung
079 908 67 31

13 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

14 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

15 Forstrevier Stalden und Umgebung, Zu Stadlu 439, 3925 Grächen
027 952 20 30 | 078 826 46 62 (Revierförster Valentin Eyholzer)
info@forstbetriebstalden.ch | www.forstbetriebstalden.ch

16 FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

17 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch
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18 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

19 Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

20
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

20
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

21 Glacier Sport Im Sommer alles für Ihr Wander- und Outdoor Erlebnis. Im Winter, Ausrüstung für Ihren 
perfekten Skitag. Top Marken, persönlich, kompetent und zentral im Dorf.
027 956 12 52 | reservation@glaciersport.ch | www.glaciersport.ch

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr...
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch

32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Spezialitäten, Sonnenterrasse, Kaminbar, Wellness Bereich
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch



36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
078 338 99 98 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Weingut Seewer, Damian & Fabienne Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@weingutseewer.ch | www.weingutseewer.ch

41 Muri´s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch

45
b

Pfammi Group Alpenchalets im Wallis
Vermietung und Verwaltung von Ferienwohnungen
076 448 50 84 | info@alpenchalet-wallis.com | www.alpenchalet-wallis.com

46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch

47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

29
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81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch



  

Armbrustschützenverein
Loepfe Chiara | 079 523 99 23 | loepfec99@gmail.com

Beach Event
Höhn Patrick 076 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Andenmatten Mario | 079 502 22 70 | mail@mitte-grächen.ch | www.mitte-grächen.ch

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Walter Björn | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Tina Walter | 079 642 02 87 | tina.andenmatten@bluewin.ch

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor
Schnidrig Jenny | 079 202 85 50 | jenny.williner@gmail.com | Probe: Do. 19.00 Uhr Pfarreisaal

Grechu ischi Heimat
Biner Christof | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik Big-Beans
Fux Louis | 079 832 95 10 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Ruppen Jonas | 079 205 11 06 | joruppen@gmail.com

Jagdhornbläser Gämschbeck
Arnold Schnidrig | 079 342 38 61 | arni-thesi@bluewin.ch

Jägerverein
Amstutz Benjamin | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Sarbach Nico | 077 477 12 09 | nicosarbach.2007@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Joelle Pollinger und Marvin Walter | 077 442 32 98 | walterr.marvinn@gmail.com

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen
Debora Andenmatten | 079 276 83 99 | debiabg95@gmail.com

Kulturverein Grächen
Schürch Martin | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

Musikgesellschaft
Schnidrig Silvano | 079 231 27 44 | mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

NEO/CSP Grächen
info@neo-grechu.ch | www.neo-grechu.ch

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Wyss Sandra, Chanton Deborah | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Anthamatten Daniel | 079 329 18 76 | daniel_anth@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skibob-Club
Bauer Andy | 079 324 56 32 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Nico Fux | 079 243 30 65 | www.scgraechen.ch | nicofux00@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

SVP Grächen
Brigger Elmar | 078 638 15 00  | jaegerstube@bluewin.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theaterverein Grächen
Hohl Nathalie | 79 329 22 71 | nathalie-hohl@hotmail.com | www.theaterverein-graechen.ch

Tourismusverein
Björn Walter | 079 220 43 63 | bjoern@fotowalter.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Alessia Hosennen, Alisha Jeiziner | 079 901 54 59 | tsvgraechen@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Truffer Katja | 079 654 94 48 | katjasarbach@gmx.ch

Verein Harley-Treffen
Aegerter Peter | 079 653 85 73 | peteraegerter@hinspeed.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Jeiziner Stefan | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info
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UNTERNEHMER NEWS

grosses Merci. Umso stolzer sind wir, auf 
dieser Grundlage aufzubauen und die 
Apotheke verantwortungsvoll weiterführen 
zu dürfen. 
Seit bald sieben Jahren bin ich als Apo-
thekerin in der Apotheke Lagger tätig, vier 
davon als verantwortliche Apothekerin und 
Geschäftsführerin. In dieser Zeit konn-
te ich viel über die Leitung der Apotheke 
und über Grächen lernen. Abgesehen vom 
Namen wird sich für unsere Kunden somit 
nichts verändern. Die Apotheke bleibt an 
ihrem bisherigen Standort am Dorfplatz 
und das erfahrene und kompetente Team 
bleibt ebenfalls bestehen. Es ist mir wich-
tig, die Nähe zur Kundschaft aufrechtzu-
erhalten und mich weiterhin mit Herz und 
Hingabe für die Gesundheitsfragen der 
Grächner Bevölkerung einzusetzen. 
Mit Blick auf die Zukunft werden wir wie 
bisher Lernende im Betrieb ausbilden, uns 
als Team stetig fortbilden und die Apothe-
ke schrittweise weiterentwickeln. Wir freu-
en uns auf diese neue Herausforderung 
und darauf, auch in Zukunft viele bekannte 
und auch einige neue Gesichter kompetent 
und vertrauensvoll begleiten zu dürfen. 

EIGENTÜMERWECHSEL BEI 
DER APOTHEKE LAGGER

Per 1. Mai 2026 übernehme ich, Seline Im-
sand, gemeinsam mit meinem Mann die 
Apotheke Lagger Grächen. Die Apothe-
ke wird als Familienunternehmen weiter-
geführt und ab der Übernahme wird der 
Name zu Apotheke Imsand geändert. 

Rolf Lagger hat mit seinem unermüdlichen 
Engagement in und um die Apotheke in 
den letzten 40 Jahren die medizinische 
Grundversorgung in der Gemeinde sicher-
gestellt. Ihm gebührt an dieser Stelle ein 

Seline und Diego Imsand

Das Team der Apotheke Lagger anlässlich des 40-jährigen Jubiläums mit bisherigen und neuen Besitzern.
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BESITZERWECHSEL IM 
HOTEL ALPINA

Das von seinen Eltern aufgebaute Hotel 
Alpina führte Donat Ruppen mit seiner Fa-
milie während 45 Jahren, dies neben dem 
Hotel Desirée. Als neue Besitzerin über-
nahm ab Januar 2026 die neu gegründe-
te „Hotel Alpina und Immobilien AG“ mit  
Dr. Volker Frielingsdorf die Leitung des in-
habergeführten Betriebes. Als Teilhaber 
wird Donat Ruppen den Betrieb unterstüt-
zen und mit dem neuen Leitbild als Fami-
lien- und Gesundheitshotel neu ausrichten. 
Volker Frielingsdorf und seine Partnerin 
Rita sind in Grächen keine Unbekannte, 
denn seit 20 Jahren sind sie Besitzer einer 
Ferienwohnung und kennen das Dorf und 
die Umgebung bestens.

 
Mit dem neuen Leitbild und seinem umfas-
senden Angebot bieten wir unseren Gästen 
einen Ganzjahrestourismus mit speziellen 
gesundheitserhaltenden und -fördernden 
Angeboten für Erwachsene und Kinder an. 
Diese Neupositionierung verfolgt das Ziel, 
ebenfalls gesundheitssuchende Gäste an-
zusprechen, um ihnen ein Angebot anzu-
bieten, das auf ihre gesundheitlichen und 
persönlichen Bedürfnisse ausgerichtet ist. 
Die neuen Besitzer und Betreiber freuen 
sich, die Gäste ab der Sommersaison im 
Familienhotel Alpina willkommen zu heis-
sen und stehen Ihnen für detaillierte Aus-
künfte gerne zur Verfügung. 
Hotel Alpina, Donat Ruppen

CHOPFSACH - COIFFEUR

Hallo zämu
Ich bin Jana Bosshard, hier aufgewachsen 
und zuhause. Wenn ich nicht gerade Haa-
re schneide, findet man mich meistens in 
der MG Hannigalp oder bei den Big Beans. 
Jetzt freue ich mich riesig, auch beruflich 
etwas Eigenes im Dorf zu starten.

Mit bald zehn Jahren Berufserfahrung 
wage ich nun den nächsten grossen 
Schritt: Ab dem 1. April 2026 eröffne ich 
mein Coiffeurgeschäft Chopfsach.Boss-
hard GmbH und erfülle mir damit einen 
Kindheitstraum.
Ob Damen, Herren oder Kinder, kommt 
vorbei für einen frischen Schnitt, etwas 
Farbe, klassische Dauerwelle oder eine Fri-
sur für einen besonderen Anlass.
Termine könnt ihr unter der Nummer 079 
908 67 31 per Telefon, WhatsApp oder Ins-
tagram vereinbaren. Das Geschäft ist von 
Montag bis Freitag sowie am Samstag 
nach Vereinbarung geöffnet.
Ich freue mich riesig auf bekannte Gesich-
ter, neue Begegnungen und natürlich auf 
ganz viele Haare bei mir im Chopfsach.
Bis bald
Jana Bosshard 
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UNTERNEHMER NEWS

Willst auch Du ein Teil von unserem Team 
sein? 
Dann melde dich gerne:
info@skischule-graechen.ch

ERÖFFNUNG FREIBAD  
GESCHINA IN BRIG

Wir freuen uns, das Freibad Geschina am 
Samstag, 16. Mai 2026, zu eröffnen – und 
Dich bei uns willkommen zu heissen!
Das erwartet Dich:
•	50 und 25 Meter Schwimmbecken
•	Kleinkinderbecken mit Sonnensegel und 

Familienbecken
•	1- und 3-Meter-Sprungturm
•	80 Meter Rutschbahn
•	Tischtennis
•	Kiosk und Restaurant mit Sonnenterrasse
•	Ausreichend Parkplätze

Eintrittspreise:
•	1 Tag: Erwachsene: CHF 6.00		

Saison: CHF 100.00
•	1 Tag: Lehrlinge: CHF 5.00		

Saison: CHF 90.00
•	1 Tag: Kinder: CHF 3.50
•	Saison: CHF 70.00

Events & Specials:
•	Jeden Mittwoch Frühschwimmen ab 

07.00 Uhr
•	Pilates Flow jeden Mittwoch ab 06.00 Uhr
•	Nachtschwimmen mit Live-Musik

Das Freibad in Brig ist in nur 35 Minuten 
mit dem Auto von Grächen aus zu errei-
chen.
Wir freuen uns auf eine sonnige und erleb-
nisreiche Saison!
Das Geschina Team
Gastro Event Gruber GmbH Grächen
Valerie & Urban Gruber

SCHWEIZER SKI- UND 
SNOWBOARDSCHULE

Leuchtende Augen auch im Winter 
2025/26. Herzlichen Dank!
•	für eine unvergessliche Saison
•	für das Vertrauen in unseren Unterricht
•	für die tolle Zusammenarbeit
•	für die strahlenden Augen und die vielen 

schönen Lernmomente
Mit viel Engagement, Fachkompetenz und 
Herzblut durften wir auch diesen Winter 
zahlreiche Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene auf ihrem sportlichen Weg be-
gleiten. Ob erste Schwünge im Kinderland 
oder Feinschliff der Technik auf der Piste – 
die Fortschritte und Erfolge unserer Gäste 
sind unsere grösste Motivation.
Neben dem täglichen Unterricht zählen 
auch besondere Erlebnisse wie die Fackel-
abfahrt mit den Vispertaler Alphornblä-
sern, die Gästerennen, die wöchentlichen 
Snowli-Besuche, der Fasnachtsumzug so-
wie die Kids-Disco zu unseren Highlights.

Zudem gratulieren wir unserem techni-
schen Leiter, Robin Fux, herzlich zur erfolg-
reichen Expertenausbildung – Teil 1. Somit 
ist unser Team in besten Händen und kann 
von Robins Erfahrung lernen und profitie-
ren.
Der nächste Saisonstart lässt zwar noch 
etwas auf sich warten, dennoch freuen wir 
uns bereits jetzt darauf, wieder viele leuch-
tende Augen im Schnee zu sehen.
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WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa	 graecherhof.ch
Hotel Grächerhof	 027 956 25 15

Einziges Hallenbad in Grächen & 
hannigspa.ch	 027 955 10 00

Hotel Walliserhof	 027 956 11 22

Hotel Zum See	 hotel-zum-see.ch
	 027 956 24 24

Roland Schnidrig	 079 329 18 70
Sauna, Massagen

KOSMETIK

Casa Bella	 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA	 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate	 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch	

TOURIST INFORMATIONEN

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

24.01.-06.04.	 08:30-17:00
13.06.-03.07.	 08:30-12:15
	 13:15-16:30
04.07.-18.10.	 08:30-12:15
	 13:15-17:30 

Bei schönem Wetter
Pfingsten und Fronleichnam	 08:30-12:15
	 13:15-16:30
www.graechen.ch

SPORTZENTRUM 07.04.-12.06.

Indoorspielpark auf Vorreservation am
Mittwoch ab 13:30.

Tennis, Badminton, Fitness, Boulderwand
für Abo Besitzer und nach Reservation
offen. Kein Abo Info unter: 027 955 69 55
www.sportzentrumgraechen.ch
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STANDORTBESTIMMUNG  
ZUR SAISONMITTE

Der Winter 2025/2026 ist bislang geprägt 
von einem starken Auftakt und einer an-
schliessend wechselhaften Wetterphase. 
Der Dezember entwickelte sich sehr er-
freulich und brachte sowohl bei den Erst-
eintritten als auch in der Berggastronomie 
starke Werte. Der Januar verlief zurückhal-
tender, vor allem wegen weniger stabiler 
Wetterbedingungen, die sich direkt auf die 
Frequenzen auswirkten. Im Februar konn-
ten wir den Rückstand vom Januar wieder 
ausgleichen, was zu einem kumulierten Er-
gebnis von 0.3 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr führt.  
Eine stichhaltige Gesamtbeurteilung ist 
erst nach Saisonende möglich. Gleichzeitig 
zeigen die bisherigen Zahlen, dass Grä-
chen auch unter herausfordernden Rah-
menbedingungen bisher solide unterwegs 
war.

Digitaler Verkauf und neues Preismodell: 
Spürbarer Nutzen für Gäste 
Mit dem neuen Webshop und dem flexib-
len Preismodell haben wir in dieser Saison 
einen wichtigen Entwicklungsschritt im Be-
reich Digitalisierung und Modernisierung 
gemacht. Bereits im ersten Jahr seit Lan-
cierung in Zusammenarbeit mit der Price-
now AG konnte der Online-Anteil von 5 Pro-
zent auf 60 Prozent gesteigert werden. Das 
übertraf unsere Erwartungen deutlich und 
zeigt, dass die digitale Buchung von unse-
ren Gästen sehr gut angenommen wird.
Für die Destination bringt diese Entwick-
lung mit der Zeit mehr Übersicht und bes-
sere Planbarkeit, insbesondere im Hinblick 
auf Spitzentage und die operative Vorbe-
reitung.
Ein zusätzlicher Effekt ist der deutlich ge-
stiegene Vorverkauf: Zu Saisonbeginn 
wurden rund 40 Prozent der Skitickets 

WORTE AUS DEM  
FÜHRUNGSAUSSCHUSS

Mit dieser Ausgabe von Grächen Aktuell 
informieren wir euch über die wichtigsten 
Entwicklungen in der Touristischen Unter-
nehmung Grächen AG und im touristischen 
Angebot unserer Destination. Unser Ziel ist 
es, transparent aufzuzeigen, wo wir stehen, 
was wir bisher erreicht haben und welche 
Schwerpunkte wir als Nächstes setzen.
Der Führungsausschuss wurde vom Ver-
waltungsrat im November 2024 eingesetzt, 
um das operative Geschäft verantwor-
tungsvoll zu führen und die Umsetzung der 
strategischen Ziele sicherzustellen. Wir ver-
stehen unseren Auftrag als Dienst an der 
Destination Grächen, an der Bevölkerung, 
an den Zweitwohnungsbesitzerinnen und 
Zweitwohnungsbesitzern sowie an unseren 
Partnerbetrieben. Entscheidend ist, dass 
wir gemeinsam an einem Strang ziehen, 
mit klaren Zuständigkeiten, verlässlichen 
Prozessen und einer Kommunikation, die 
nachvollziehbar ist.
Im vergangenen Jahr standen Stabilisie-
rung und Weiterentwicklung im Vorder-
grund. Nach intensiven Monaten können 
wir festhalten, dass Grächen operativ wie-
der planbarer unterwegs ist, dass wichtige 
Grundlagen gelegt wurden und dass meh-
rere Neuerungen erfolgreich umgesetzt 
werden konnten. Gleichzeitig ist uns wich-
tig, offen zu sagen: Nicht alles ist selbst-
verständlich. Wetter, Markt, Kostenent-
wicklung und Gästebedürfnisse stellen uns 
weiterhin vor Herausforderungen. Umso 
mehr zählt ein gemeinsamer, pragmati-
scher Kurs.
Wir danken euch allen für das Engage-
ment, die konstruktiven Rückmeldungen 
und die Zusammenarbeit. Grächen lebt 
von Partnerschaft, von Gastfreundschaft 
und von Menschen, die mitdenken. Genau 
darauf bauen wir auch in Zukunft.
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unseren Webshop bestellt werden. Beim 
Online-Kauf besteht die Möglichkeit, das 
Abonnement auf eine bereits bestehen-
de Key Card zu laden. Einheimische sowie 
Zweitwohnungsbesitzerinnen und Zweit-
wohnungsbesitzer erhalten die Jahreskar-
te während des Vorverkaufs zu vergünstig-
ten Tarifen.

Grächen und St. Niklaus: Fortsetzung der 
„Aktion Chind uf d Schgi und Bike“
Die Gemeinden Grächen und St. Niklaus 
setzen ihre Unterstützung der Aktion Chind 
uf d Schgi und Bike für ein weiteres Jahr 
fort und übernehmen die Kosten der Jah-
reskarten für schulpflichtige Kinder und 
Jugendliche.
Berechtigt für den Abo-Bezug sind alle 
im Schuljahr 2026/2027 schulpflichtigen 
Kinder und Jugendliche (Primarschule bis  
3. OS oder 1. Kollegium/oder 1. Jahr Mittel-
schule). 

Einheimischen Rabatt Gemeinde
Die Gemeinde Grächen schenkt jedem 
Einheimischen CHF 50.- an den Erwerb 
der Jahreskarte. Dies gilt für erwachsene 
Einheimische sowie für nicht schulpflich-
tige Jugendliche. Die Vergünstigung wird 
gegen Vorweisen der Identitätskarte ge-
währt. Der Bezug ist ausschliesslich im 
Tourist Office möglich.

SNOWSPRING OPEN AIR

Zum Season End bringt das Snowspring 
während drei Tagen Festivalstimmung auf 
den Dorfplatz, mit Open Air-Bühne, regio-
naler Kulinarik und einem Programm für 
Erwachsene, Familien und Kinder. Der Frei-
tag startet mit alpiner Atmosphäre und 
musikalischen Highlights wie dem Belfast 
Rock Orchestra und der Stubete-Gäng, er-
gänzt durch Kinderprogramm im Märlizelt, 

bereits im Voraus gekauft. Das macht das 
Potenzial des Modells sichtbar und ist be-
sonders für Familien ein Mehrwert. Viele 
buchen Unterkunft und Skilektionen schon 
länger im Voraus, hatten bisher aber kaum 
einen Vorteil, auch das Skiticket frühzeitig 
zu kaufen. Mit dem neuen Modell können 
Gäste ihre Ferienausgaben einfacher bün-
deln, früh planen und profitieren zusätzlich 
vom Frühbucherrabatt.

Neues Erlebnisangebot zur Förderung 
des Dialogs:  Let It Snow Tour
Erlebnisse sind für Grächen nicht nur ein 
Zusatzangebot, sondern ein Instrument, 
um Qualität erlebbar zu machen und Nähe 
zu schaffen. Neu im Angebot ist die Let It 
Snow Tour. Sie wurde bereits gut gebucht 
und gibt einen spannenden Blick hinter 
die Kulissen der technischen Beschneiung. 
Gleichzeitig hilft sie uns im persönlichen 
Austausch, weil Fragen und Rückmeldun-
gen direkt vor Ort erklärt und konstruktiv 
aufgenommen werden können.

Key Card Rückgabe mit Ovomaltine 
Neu kann die Key Card an der Talstation 
oder im Tourismusbüro nicht mehr nur ge-
gen das bisherige Depot von CHF 5.- zu-
rückgeben, sondern alternativ auch gegen 
zwei Tafeln Schokolade von Ovomaltine 
eingetauscht werden. Dieses Angebot 
kommt besonders bei Kindern hervorra-
gend an und sorgt für ein süsses Ende ei-
nes Skitags. Eine kleine Aktion aber grosse 
Freude bei Gross und Klein.

VORVERKAUF JAHRESKARTE

Der Vorverkauf der Jahreskarte 2026/2027 
startet am 14. März 2026 und endet am 27. 
Juni 2026. Danach gelten die regulären 
Verkaufspreise. Die Jahreskarte kann im 
Tourist Office bezogen oder online über 

TOURISMUS
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Harley Davidson-Begeisterte, die ihre Lei-
denschaft gemeinsam feiern und Grächen 
damit ein besonderes, lebendiges Dorfbild 
schenken. 

Juli und August: Kulinarik, Musik und 
Humor im Dorf
Kulinarik und geselliges Beisammensein 
stehen auch beim Flanier Abund am 16. 
Juli und 8. August im Mittelpunkt. In Zu-
sammenarbeit mit lokalen Betrieben wird 
den Gästen die Möglichkeit geboten, sich 
bei einem entspannten Spaziergang durch 
das Dorf durch verschiedene Köstlichkei-
ten zu probieren und die besondere Atmo-
sphäre von Grächen zu geniessen. 
Neben dem umfangreichen Programm des 
Kultursommers können sich Musikfreunde 
ebenfalls auf das „Summer Live“ am 23. 
Juli freuen, ein Event, das mit hochkarä-
tigen Künstlern für besondere Momente 
sorgt. Genauere Informationen hierzu wer-
den in Kürze bekannt gegeben. Für Spass 
und Freudetränen sorgen unsere Komiker 
an der Comedy Night am 30. Juli mit der 
zweiten Ausgabe. Am darauffolgenden 
Tag findet auf dem Dorfplatz in Grächen 
die Nationalfeier statt mit Brunch am 
1. August auf der Hannigalp. 
Im August verwandelt sich Grächen zu-
dem erneut in eine Bühne für Kleinkunst. 
Das Kleinkunstfestival (12. August) findet 
zum vierten Mal in Folge statt und bringt 
kreative, überraschende und humorvolle 
Darbietungen ins Dorf. 

Sportliche Highlights im August
und September
Vom 14. bis 16. August wird es sportlich und 
gesellig zugleich: Das Beach Event verwan-
delt den Dorfplatz in eine Sommer-Oase. 
Beach-Party, Spielfelder mit Sand, Sonne 
und ausgelassene Stimmung. Teams kön-
nen sich in den Kategorien Äärescht und 
Pläuschler anmelden und zeigen, was im 
Sand möglich ist.

Alphornbläser und Afterparty im Mascotte 
Club. Am Samstag folgen Sunrise Yoga, 
Kinderdisco, Schwiizergoofe Workshop so-
wie Konzerte von eifachBEN, Wintershome 
und Melissa Naschenweng, wiederum mit 
Afterparty. Der Sonntag steht im Zeichen 
von Familien und Osterzauber, bei freiem 
Eintritt, mit Ostermesse, grosser Ostereier-
suche sowie Unterhaltung durch z‘Hans-
rüedi und das Trio Kohlbrenner. 

AUSBLICK SOMMER

Noch bevor der reguläre Sommerbetrieb 
startet, könnt ihr die Bahn bereits an 
Pfingsten und an Fronleichnam nutzen. 
Diese zusätzlichen Öffnungstage sind ide-
al für einen ersten Ausflug auf die Hannig-
alp, zum Durchatmen und Auftanken. Die 
Öffnung erfolgt nur bei Schönwetter. Der 
Entscheid wird jeweils zwischen 5 bis 10 
Tage im Voraus via Grächen Inside kom-
muniziert.
Die Sommersaison in Grächen steht 2026 
erneut für Abwechslung und Erlebnisse, 
die einfach zugänglich sind und gleichzei-
tig unvergessliche Erlebnisse bieten. Na-
tur, Kulinarik, Kultur und Sport greifen in- 
einander. Viele Daten und Details sind be-
reits online abrufbar und werden laufend 
ergänzt. 

Juni: Auftakt mit Tradition und 
Sommergefühl
Am 13. Juni eröffnen wir den Sommer mit 
dem Summer Opening auf der Hannigalp, 
kombiniert mit dem traditionellen Alpauf-
zug. Bereits am 14. Juni folgt ein Brunch 
mit regionalen Spezialitäten, begleitet von 
der atemberaubenden Bergkulisse. Motor-
radfans dürfen sich am 27. Juni auf das 
Harley Treffen auf dem Dorfplatz freuen. 
Zum neunten Mal erwarten wir zahlreiche 



44



45

TOURISMUS

SiSu Familienfest auf der Hannigalp 
Spiel, Spass und Musik: SiSu und seine 
Freunde laden zum zweiten SiSu Familien-
fest auf der Hannigalp ein. Es gibt viel zu 
erleben und zu entdecken, für Kinder wie 
auch für Erwachsene. Ein Tag, der die Han-
nigalp in einen Ort voller Bewegung, La-
chen und gemeinsamer Erinnerungen ver-
wandelt. 

Alpenblumenweg Broschüre neu 
aufgelegt 
Blumen, Bahn, Berge und Begeisterung: 
Wir haben die Alpenblumenweg-Broschüre 
liebevoll neu erstellt. Sie bietet spannende 
Einblicke in die einzigartige alpine Flora 
und Fauna, erzählt Wissenswertes kom-
pakt und inspirierend und macht Lust auf 
eigene Entdeckungen. Sie lädt dazu ein, die 
faszinierende Natur rund um Jungen neu 
zu entdecken. Ob als handliches Druck- 
exemplar oder online – digital auch in 
englischer Sprache verfügbar – ist sie der 
ideale Begleiter für den nächsten Ausflug. 

Themenwege im neuen Erscheinungsbild 
Frischer Wind auf unseren Themenwegen: 
Einige Touren werden derzeit mit viel Krea-
tivität und Liebe zum Detail überarbeitet 
und neugestaltet. Inspiriert von den Be-
sonderheiten unserer Destination entste-
hen Erlebniswege im frischen, zeitgemäs-
sen Look - spannend, für Gross und Klein 
gleichermassen attraktiv. Freut euch auf 
überraschende Elemente, neue Perspek-
tiven und stimmige Inszenierungen, die 
Natur, Wissen und Erlebnis harmonisch 
verbinden. Ab der kommenden Sommer-
saison sind die Wege begeh- und erlebbar 
– lebendiger und noch näher an unserer 
einzigartigen Bergwelt.

 

Vom 2. bis 5. September findet die Ultra 
Tour Monte Rosa statt. Das Event führt 
über anspruchsvolle Trails in eindrucks-
voller Bergkulisse und bietet verschiedene 
Distanzen. In den vergangenen Jahren ge-
hörten unter anderem die 170 Kilometer 
Ultra Tour, das Etappenrennen, Mischabel 
60, der Grächen Berglauf sowie ein Chil-
dren Race in Grächen zum Programm, so 
auch dieses Jahr.
Im Anschluss folgen zwei etablierte Events: 
der Volksbiathlon am 13. September und 
die Schafprämierung am 19. September, 
bei der die schönsten Schwarznasenschafe 
auf dem Dorfplatz ausgezeichnet werden.
Am 27. September setzen wir mit dem SiSu 
Kreidefestival einen Familienhöhepunkt, 
bevor wir die Sommersaison am 18. Okto-
ber mit dem Season End Brunch auf der 
Hannigalp stimmungsvoll ausklingen las-
sen.
Weitere Details werden fortlaufend online 
veröffentlicht. 

Schweizer Einzelmeisterschaften im 
Schach 
Grächen ist Austragungsort der Schweizer 
Einzelmeisterschaften im Schach. In meh-
reren Turnieren kämpfen Spielerinnen und 
Spieler aus der ganzen Schweiz um Titel 
und Ranglistenpunkte.
Exklusiver Buchungsvorteil: Bei einer di-
rekten Unterkunftsbuchung über unsere 
Plattform laden wir zur exklusiven Gambit 
und Genuss Night ein, mit Apéro und Live 
Musik. Ein Abend zum Vernetzen, Genies-
sen und für besondere Begegnungen in 
Grächen. Promocode: Schach 2026*
*Kostenlos nur bei Unterkunftsbuchung 
über die Plattform von Grächen & St. Nik-
laus Tourismus & Gewerbe. Regulärer Ein-
tritt: CHF 50.– pro Person, zahlbar vor Ort.
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Betriebszeiten Wintersaison 2026_2027:
•	Saisonstart: 12. Dezember 2026
•	Saisonende: 4. April 2027

Hinweis: Die Bahnen sind ab dem 12. De-
zember 2026  durchgehend ohne Unter-
bruch bis zum 04. April 2027 in Betrieb.

BETRIEBSZEITEN  
HANNIGALPBAHN

Während der kommenden Sommersai-
son werden die Bahnen an Pfingsten und 
Fronleichnam in Betrieb genommen. Ideal, 
um die Feiertage in Grächen zu geniessen. 
Wichtig: Die Öffnung erfolgt nur bei Schön-
wetter. Der Entscheid über die Öffnung an 
Pfingsten wird am 18. Mai kommuniziert 
und der Entscheid über die Öffnung an 
Fronleichnam wird am 29. Mai kommuni-
ziert (via Grächen Inside).
•	Pfingsten: 23. bis 25. Mai 2026
•	Fronleichnam: 04. bis 07. Juni 2026
•	Durchgehender Sommerbetrieb:  

13. Juni bis 18. Oktober 2026

Masha Fux

Führungsausschuss TUG
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Unser Verein versteht sich als Plattform für 
Begegnung, Vernetzung und Mitwirkung. 
Unter dem Motto «gemeinsam starten» 
möchten wir auch künftig Brücken bauen 
und dazu beitragen, dass Grächen sich 
nachhaltig und erfolgreich weiterentwi-
ckelt.
Eine Übersicht über unsere Anlässe sowie 
aktuelle Informationen zu unserem Verein 
finden Sie auf unserer Webseite
www.vzw-graechen.ch. Neue Mitglieder 
sind jederzeit herzlich willkommen.
Gerne weisen wir zudem auf unsere eige-
ne Generalversammlung hin: Diese findet 
am 3. April um 16.00 Uhr im Gemeindesaal 
statt. Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme und einen konstruktiven Aus-
tausch.
Wir freuen uns auf den weiteren Verlauf 
der Saison und auf ein gemeinsames, er-
folgreiches Unterwegssein in Grächen.

ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Der Winter in Grächen ist gut gestartet. 
Trotz wechselhafter Bedingungen zu Be-
ginn konnten Gäste, Einheimische und 
Zweitwohnungseigentümer viele schöne 
Tage in unserer Berggemeinde geniessen. 
Im Februar durften wir zudem die ersehn-
ten Schneefälle verzeichnen, welche den 
Wintersportbetrieb zusätzlich belebten 
und für ausgezeichnete Bedingungen auf 
den Pisten sorgten. Die Stimmung war ent-
sprechend positiv und Grächen hat sich er-
neut als attraktive und familienfreundliche 
Destination präsentiert.
Auch vereinsintern war die Wintersaison 
geprägt von erfreulichen Begegnungen. 
Unsere ersten erfolgreichen «Stamm-
tisch»-Treffen boten eine geschätzte Platt-
form für den persönlichen Austausch, 
spannende Gespräche und neue Kontakte. 
Diese Anlässe zeigen, wie wichtig das Mit-
einander innerhalb unseres Vereins ist und 
wie lebendig unsere Gemeinschaft gewor-
den ist.
Als Verein der Zweitwohnungseigentümer 
Grächen begleiten wir die Entwicklung 
unserer Destination mit Interesse und En-
gagement. Wir setzen uns für einen kons-
truktiven Dialog, für Information und für 
ein gutes Zusammenspiel aller Beteiligten 
ein. Besonders gespannt sind wir auf die 
nächste Generalversammlung der TUG, die 
einen wichtigen Meilenstein darstellt und 
richtungsweisend für die zukünftige Aus-
richtung sein wird. Wir hoffen auf einen of-
fenen Austausch und einen gemeinsamen 
Blick nach vorne.

ANDREA HÜGLI

Vizepräsidentin
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KULTURSOMMER 2026

Für den kommenden Sommer hat der hie-
sige Kulturverein im Rahmen des Kultur-
sommers Grächen 2026, der zwischen dem 
22. Juni. und dem 29. August 2026 stattfin-
den wird, wiederum ein vielversprechendes 
Kurs- und Konzertprogramm auf die Bei-
ne gestellt. Einen Höhepunkt bildet dabei 
ohne Zweifel die zweite Auflage des Moun-
tain Music Festivals, welches von Christoph 
Walter organisiert wurde und während des 
Höhepunkts der Sommersaison am Wo-
chenende vom 28. bis 30. August stattfin-
den wird. Ferner können Musik- und Tanz-
liebhaber in nicht weniger als zwölf Kursen 
ihre Instrumentenkenntnisse auffrischen, 
gemeinsam musizieren und ihr Können in 
konzertanter Form zur Aufführung bringen. 

Die Teilnahme an den Kursen steht allen 
Musizierenden, Feriengästen und Einhei-
mischen offen. Anmeldungen können unter 
www.graechen-kultur.ch erfolgen. Unter 
den Kursanbietern finden sich in Grächen 
mittlerweile bekannte Musiker und Musi-
kerinnen wie etwa der Perkussionist Kay 
Rauber, der einen Handpankurs für Fort-
geschrittene anbietet, Kurt Ott, unter 
Freunden des Alphorns sicherlich kein Un-
bekannter, Franziska Wigger, eine Expertin 
des seit kurzem zum immateriellen Kultur-
erbe der Menschheit aufgewerteten Jo-
delns, der Komponist und Flötist Raphael 

Meyer, welcher in die Welt der Bergflöten 
einführt, der Dirigent, Organist und Musik-
pädagoge Johannes Diederen, der sich an 
musikbegeisterte Orchestermusiker rich-
tet. Das Kursprogramm kann aber auch 
mit einigen neuen Gesichtern aufwarten, 
so etwa mit der gefragten Konzertcellistin 
Beate Schnaithmann, die einen Kammer-
musikkurs anbietet, mit Benjamin Scheck, 
der als Solist für Gitarre und in diversen 
Kammermusik- und Ensembleformationen 
auftritt sowie mit dem Senegalesen Ama-
dou Kouaté (vgl. Bild), einem Virtuosen der 
afrikanischen Trommel. Zum Kursangebot 
zählt ausserdem die inzwischen zum Re-
pertoire zählende Chorwoche, der Blasmu-
sik-Workshop, sowie Veranstaltungen für 
Leute, die gerne das Tanzbein schwingen 
(Let’s Dance Woche) und last but not least 
ein Kurs für musizierende Kinder (Music//
Fun for Kids) mit Fabienne Imoberdorf 
und Judit Escher-Schalbetter.
Wie schon in den vorausgehenden Jahren 
werden die Kursteilnehmer und Kursteil-
nehmerinnen ihr Können in einer Konzert-
reihe vorstellen. Das Konzertprogramm 
wird darüber hinaus ergänzt durch Auf-
führungen des Wallis Cello Quartet (Musik-
hochschule Sitten), des Panflöte/Alphorn-
Duos (Kurt Ott und Käthi Kaufmann) sowie 
musikalischen Aufführungen mit Manuel 
Pollinger (Bass), Loredana Catelano (So-
pran) und Milosz Sroczynski (Klavier), 
dem MariBrass Ensemble mit Sasha Ab-
gottspon (Euphonium), Markus Wüthrich 
(Waldhorn) und Mirjam Voltz (Marimba), 
weiter dem Gitarristen Benjamin Scheck 
sowie dem Trio - La Perla mit der Pianistin 
Edith Sievi.

BEAT FUX

Komiteemitglied

Amadou Kouaté (Senegal)
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VOLL(EY) IN GRÄCHEN –  
DAS BEACH-EVENT, DAS DICH 
2026 WIEDER MITREISSEN 
WIRD! 

Vom 14. bis 16. August 2026 verwandelt 
sich der Dorfplatz in Grächen wiederum 
in das ultimative Beach-Party-Paradies – 
und dieses Jahr mit frischem Wind! Denn 
hinter den Kulissen hat sich der Verein neu 
aufgestellt: Bei der Mitgliederversamm-
lung am 27. März 2026 werden nicht nur 
die Statuten angepasst, sondern auch ein 
neuer Vorstand gewählt, der bereits voller 
Energie mit Vorarbeiten für den diesjähri-
gen Anlass begonnen hat.

DAS NEUE DREAM-TEAM
Im Vorstand arbeiten weiterhin Alisha 
Jeiziner, Alessia Hosennen, Annick und 
Yannick Andenmatten, die nun tatkräftig 
unterstützt werden von Johnny Fux, David 

Volken und Patrick Rohrbach. Sieben moti-
vierte Köpfe, die mit Leidenschaft, Kreati-
vität und jeder Menge Ideen dafür sorgen, 
dass das Beach-Event 2026 wieder ein un-
vergessliches Erlebnis wird!
Doch dieser Neuanfang wäre nicht mög-
lich ohne die engagierten Vorgänger/in-
nen, die über Jahre hinweg das Event ge-
prägt und erfolgreich gemacht haben. Ein 
riesiges Dankeschön geht an die scheiden-
den Vorstandsmitglieder – insbesondere 
an Patrick Höhn und Nicolas Ruff, die das 
Präsidium nun an Yannick Andenmatten 
übergeben. Ebenso danken wir Sarah Gru-
ber, Juana Williner, Jan Lochmatter und 
Martin Anthamatten für ihren unermüdli-
chen Einsatz. 

SAVE THE DATE
Freut euch auf drei Tage voller Sand, Son-
ne, Sport und guter Laune – denn das 
Beach-Event in Grächen bleibt, was es im-
mer war: Das Highlight des Sommers!

KULTUR UND VEREINE

YANNICK ANDENMATTEN

Präsident (ab 27. März)
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KULTUR UND VEREINE

MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

Mit dem Start ins neue Vereinsjahr 2025/26 
hat für uns wieder eine spannende Zeit be-
gonnen. In der letzten Ausgabe des Grä-
chen AKTUELL konntet ihr bereits Walter 
Benjamin, unseren OK-Präsidenten für das 
Bezirksmusikfest 2027 in Grächen kennen 
lernen. Neben den Vorbereitungen dafür 
läuft unser Vereinsleben wie gewohnt wei-
ter.
Im Oktober fand unsere Generalversamm-
lung im Grächerhof statt. Trotz grosser 
Werbung durften wir leider keine neuen 
Mitglieder willkommen heissen. Trotzdem 
bleiben wir motiviert und freuen uns dar-
auf, das neue Vereinsjahr musikalisch für 
euch zu gestalten. 
Im Dezember führten wir unser Neujahrs-
konzert in der Kirche durch, das von vielen 
Einheimischen und auch auswärtigen Gäs-
ten besucht wurde. Gleich zu Beginn im 
neuen Jahr umrahmten wir im Januar wie-
derum den Neujahrsempfang musikalisch. 
Unser Probetag im Februar brachte uns in 
den Vorbereitungen auf unser Jahreskon-
zert einen wichtigen Schritt weiter. Dieses 
findet am Ostersonntag, 5. April 2026 um 
20:00 Uhr im Gemeindesaal von Grächen 
statt. Wir freuen uns euch unter dem The-
ma «Musik im Alltag» dort begrüssen zu 
dürfen. 
Natürlich werden wir auch weiterhin ver-
schiedene festliche Anlässe im Dorf mu-
sikalisch begleiten. Ein besonderer Höhe-
punkt natürlich sind die Musikfeste. Da 

dieses Jahr das Eidgenössische Musikfest 
in Biel stattfindet, wird kein Oberwalliser 
Musikfest durchgeführt. Wir werden je-
doch mit Freude am Bezirksmusikfest am 
31. Mai 2026 in St. Niklaus teilnehmen. Die 
MG Edelweiss St. Niklaus hat uns bereits 
eingeladen, das Abendprogramm am Vor-
abend musikalisch mitzugestalten, bevor 
am Sonntag der eigentliche Höhepunkt 
stattfindet. Herzlichen Dank an unsere 
Nachbargemeinde für die Einladung!
Auch im Sommer dürfen wir wieder ver-
schiedene Anlässe im Dorf umrahmen. 
Unser aktuelles Jahresprogramm findet ihr 
jederzeit auf unserer Webseite. 
Wir freuen uns auf viele musikalische Be-
gegnungen und darauf, das Dorfleben ge-
meinsam mit euch zu gestalten. 
Musikalische Grüsse und bis bald!  
Eure MG Hannigalp Grächen  

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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KULTUR UND VEREINE

GRÄCHERSEE 

Welch ein Leuchten, wenn der
erste Sonnenstrahl dich berührt, 
wenn das Morgenlicht dich bedeckt 
mit glitzernd` Diamanten. Welch ein

Funkeln auf dem Wasserspiegel; dass
ich dich möcht schauen, schauen bis
es Nacht. Und wie du blinzelst zu mir
her mit deinen abertausend Brillanten.
.
Oh dies Licht, das mit meinen
Augen macht, dass sie wieder Helle
sehen. Welch ein Glück, dass ich
diese Zeit mit dir verbracht.

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen Ge-
bührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mitge-
nommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemeinde-
verband durchgeführt. Bitte den Keh-
richt nur noch in den öffentlichen Sam-
melstellen, Kehrichthäuschen, und nicht 
mehr am Strassenrand deponieren. Die 
Leerung der Kehrichtsammelstellen er-
folgt nach Bedarf!! Die Entsorgung der 
Container erfolgt wie bisher – jeweils je-
den Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag ge-
leert – bitte nur am Donnerstag bereit-
stellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft raus, 
Deckel drauf“ können in den Sammelstel-
len unterhalb des Gemeindesaales, beim 
Parkhaus (Unterstand Parkplatz Ost) in 
Niedergrächen, (Abzweigung Ried), ze 
Stadlu, beim Sportzentrum, in der Spieli, 
in den Matten und im Schmidji entsorgt 
werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 m, 
getrennt von Plastik, Isolation, Gummi 
und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 
1. Samstag des Monats von 09.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
ALTKLEIDER, KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
versorgen und nicht nur hinzustellen.
Textil- und Altkleider sind in sauberem 
Zustand und in verschlossenen Säcken in 
den Tell-Tex Kleidercontainer zu legen.

UMWELTINFO
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PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 18.03, 01.04, 15.04, 29.04, 13.05, 
27.05, 10.06, 24.06, 08.07, 22.07, 05.08

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperr-
gut-Sammlung handelt es sich nur um 
brennbares Material und ist offen zur 
Entsorgung bereitzustellen. Das brenn-
bare Sperrgut muss mit einer Sperrgut-
marke versehen sein. Das Material kann 
zusammengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und 
das Maximalgewicht von 30 Kilo 
nicht überschreitend können grösse-
re brennbare Abfälle wie Möbelstücke, 
Postermöbel, Matratzen, grössere Kunst-
stoffteile, Teppiche, Stühle der Kehricht-
abfuhr bereitgestellt werden. Es ist je-
doch darauf zu achten, dass vorgängig 
Metallteile und sonstige, nicht brenn-
bare Teile entfernt werden. (Achtung 
neue Sperrgutmarken auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schafwolle, 
Siloplastik etc.) in durchsichtigen und mit 
einer Sperrgutmarke versehenen Plastik-
säcken (erhältlich in der Landi) mitge-
nommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober wäh-
rend den folgenden Zeiten zur Verfügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.	  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE SOMMER 2026: 08. MAI 2026

IMPRESSUM	  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN	  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.

UMWELTINFO
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